
Produktions- und Arbeitsbedingungen, neuer Technologien und Verfahren zur 
Einsparung von Arbeitszeit und Arbeitsplätzen einbezogen werden.
Das erfordert, die Erfahrungen der Besten, besonders ihre fortschrittlichsten 
Arbeitsmethoden, noch schneller und wirksamer zu verallgemeinern.
Die Werktätigen sind bei der Aneignung der notwendigen Arbeitserfahrungen, 
der Entwicklung ihrer Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Arbeits
prozeß zu unterstützen.
- Die leistungsorientierte Lohnpolitik ist unter Berücksichtigung der im Zeit
raum 1976-1980 bewährten Erfahrungen im Interesse der Arbeiterklasse zur 
Sicherung eines hohen Leistungsanstiegs in der Volkswirtschaft weiterzuführen. 
Die Kombinate und Betriebe tragen eine hohe Verantwortung dafür, daß solche 
Lohnformen angewendet werden, die auf eine rasche und effektivere Nutzung 
wissenschaftlich-technischer Erkenntnisse zur Steigerung der Produktivität und 
Effektivität und auf die Erschließung innerer Reserven durch die wissenschaft
liche Arbeitsorganisation wirken.
- Das erreichte hohe Bildungs- und Qualifikationsniveau der Werktätigen ist 
stärker im Interesse der hohen Leistungs- und Effektivitätsziele wirksam zu 
machen und planmäßig weiter auszubauen.
Die Berufsausbildung der Lehrlinge, die Ausbildung und der Einsatz der Hoch- 
und Fachschulabsolventen sowie die Aus- und Weiterbildung der Werktätigen 
sind noch besser mit den Erfordernissen der Entwicklung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts in den Zwdgen und Bereichen der Volkswirtschaft und 
der weiteren gesellschaftlichen Entwicklung in Übereinstimmung zu bringen. 
Dazu ist durch die Kombinate, Betriebe und Einrichtungen, die Räte der Be
zirke und Kreise sowie die polytechnischen Oberschulen eine weitere Qualifi
zierung der Berufs- und Studienberatung mit dem Ziel zu verwirklichen, die 
Jugendlichen für eine Ausbildung in Berufen bzw. Studienrichtungen ent
sprechend den volkswirtschaftlichen Erfordernissen zu gewinnen.
Um die hohe Bildung und Qualifikation der Werktätigen noch besser zu nutzen 
und zur weiteren Entfaltung sozialistischer Persönlichkeiten beizutragen, sind 
bei der Gestaltung der Arbeitsplätze höhere Anforderungen an die Arbeits
inhalte zugrunde zu legen.

Die höhere Wirksamkeit der qualitativen Faktoren des Wirtschaftswachstums 
muß in allen Bereichen der Volkswirtschaft zur Senkung des gesellschaftlichen 
Aufwandes 1985 gegenüber 1980 um mindestens 15 Prozent führen. Auf dieser 
Grundlage ist ein hohes Wachstum des volkswirtschaftlichen Endproduktes zu 
gewährleisten. Diese Aufgabenstellung schließt eine spürbare Senkung des Pro
duktionsverbrauchs und der materiellen Aufwendungen in allen gesellschaft
lichen Bereichen ein. Besondere Bedeutung kommt dabei der weiteren Reduzie
rung der Aufwendungen für Energie, Grundmaterial und aller Hilfsstoffe zu.

Dazu sind in den Kombinaten, Betrieben und Einrichtungen alle Elemente
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